
Amtsblatt zur Laibacher Zeitung.
Nr. 146. Donnerstag den 38 . Inn i 1865.
Z. 358. a (1) Nr. " ' ^

K u n d m a c h u n g .
Wenn die Einzahlung eines Subskriptionsbe-

traaes auf das National ^Anlchen bei einer An«
lehenskasse vollständig geleistet, und wenn die An-
lchenökasse mit dem, zur Befriedigung der Par^
tei erforderlichen Obligationen - Betrage nicht
versehen ist, so wird die Anlehenskasse auf Ver-
langen der Partei die Verfügung treffen, daß
die Obligationen entweder in Wien, odcr in der
Hauptstadt desjenigen Kronlandes, in dessen
Gebiete die Anlehenskasse ihren Sch hat, an die
Partei, ihren Bevollmächtigten oder an ihren
Cessionär erfolgt werden.

Dieses wird zu Folge hohen Finanz-Mini-
sterial-Erlasses vom 7. Juni l. I , , Nr. 8529,
zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

K. k. Steuerdircktion Laibach am 21. Juni 1855.
St 4360/-

Bi A X C; I , V S.
Ce je kdo pri posojilni dnarnici vse,

kolikor se je za derzavno posejilno podpi-
sal, popolnoma placal, posojilna dnarnica
pa nima toliko sncskou obltgacij? kolikor
jih je v zadostenje podpisauco treba , bo
posojilna dnarnica, ce podpisanec zelî
naredbo storila, da se bodo obligacie ali
na Dunaju ali pa u glavncm mestu liste
kronovinc, v kleri ima posojilna dnarnica
svoj södei, podpisancu, njcgovcmu poobla-
stcncu ali pa njegovcmu cesionurju izdajale

To se da vsled razpisa visocega dnar-
stvenega rainisterslva ^«Junija t. l. st. 852Q
sploh na znanje.

C. k. dacno vodstvo v Ljubljani 21.
Juni ja i855

3. 359. li Nr. 10676.
K o n k u r s . A u s s c h r e i b u n g .

I m Nachhange der Konkurs-Ausschreibung
vom 22, Mai l. I . zur Besetzung der im Ka-
schamr-Verwaltungsgebicte noch unbesetzten 3U
Äonzrptö'PtaktikantensteUen, mit dem Adjutum
von 3W st. K. M . , wird nachträglich bekannt
gemacht'.

Daß zufolge Ermächtigung des Herrn M i
nistntz des Innern vmn 9. Iunl l I . , Z,
635:lzM. I . , intlmirt mit dem h. Wlitär-und
Clv>l-G0»w^rnements'Erlasse vom >tt Juni l
I . , Z. " ° " ^ 3 , . G. r j l l l zu diesen St/lle«
auch solchen Bewerbern, welche nur E ine spe-
z ie l le Abtheilung der thcorctlschen Staatsprü-
fung mit gutem Erfolge bestanden haben, der
Eintritt in die polnische Dienstleistung ge^en
dem gestattet wud, daß sie sick der zweiten
speziellen Prüfungsabthtilung blnnen Jahresfrist
unterziehen.

Zugleich findet man darauf aufmerksam zu
machen, daß durch einen Satzfehler in der „Pe-
siher Zeitung" die in derselben aufgenommene I .
Konkursäusschrribung auf 3N Konzeptövraktikan«
tenstcNen ohne A d j u t u m lauttte, während
bei dieser k. k. Statthalterci-Abtheilung no>5>
^9 KonzeptSpraktikanlc^stcllen mit dem Adjul
wm jähr i .a" 3«U st. K. M . und nach dcren
Beschung noch N ^?ztvtspraktikanttnsteUen
ohne Adjutum zu vergeben sind.

K. k. Statlhalterci, Abtheilung Kaschau am
18. Juni l855.

Z. 353. a " ( 2 ) Nr 42U,Pr^f"Nr. 2U85,
E d i k t .

Bei dem k k. Landcögerichte Laibach ist die
DienstesÜellr eines Oderlandeegerichlärathts mit
dem jährlichen Gehalte von 25W si. C. M..
erledigt.

Dle Bewcrdcr um diese DienNcüstelle h.iben
ihre Kompetenzgesuche binnen 4 Wochen, von der
drillen Einschaltung dieses Ediktes a/tcchmt, an
das Präsidium dieses k. k. Oberlandeöqerlchtes zu
überreichen, in denselden die Kenntniß der slavi'

schcn Sprache nach^uwe,scn, und gleichzeitig an
zuführen, ob sie mit einem Beamten im spren<
gel dieses Obttlandcsgtlichls gesetzlich verwandt
oder verschwägert sind.

Vom k. k. Oberlandesgerichts« Präsidium
für die Herzogthümer Steiermark, Kärn-
ten und Krain.

Z." 3 5 5 " ^ ^(2) " 3lr7422^
E d i k t .

^ei dem k. k. Landebgerichte in Laibach ist
die Stelle eines Offizialen mit dem jahrlichen
Äehalte von 5W st. und dem Volrückungsrechtc
in die höhere Gehaltsstufe pr. 600 st. in Erle«
digung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre beleg-
ten Gesuche nach Vorschrift des §. ltz des
kais. Patentes vom 3. Mai 1853, Z. 81 R.
G. B . , binnen 4 Wochen von dem Tage der
dritten Einschaltung dieses Ediktes in die Laiba-
cher Zeitung an gerechnet, dem Präsidium des
k. k. L^ndesgetichtes in Laibach zu überreichen,
und darin die allfälligen Verwandtschasts < oder
Schwägerschafts » Verhältnisse mit den dießgcc
richtlichen Beamten genau anzugeben.

Vom Piäsl'dium des k. k. krain. Landeöge-
richteö Laibach am 25. Juni 1855

Z. 351. 2 "(2) ^ N r . 234», nä M .
Lizitations-Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem

Erlasse vom 9. Juni d. I . , Zahl9N29< die Her-
stellung einer Stützmauer im D. Z. I / l l - 7 , der
Steindruck Munkendorfer Straße, im veran-
schlagten Kostenbetrage von l l )25 st. 5 kr. gcneh-
miget.

Die Leistungen bestehen aus:
5 l ° - 2 ^ - 7 " Kölpermaß Grundgrabung

mit . . . . - 1 ' 3 st. 9 kr.
l? ° -3 ' - 7 'Kö rpe rmaß Hintcrfüllung !4ss. 3 l kr.
2 9 " - l ' - i l " Bruchsteinmauerwerk 897 st. 25 kr.

Die öffentliche Limitation wird hietüber in
Folge Verordnung der löblichen k. k. '̂andeßbau«
direktion vom 17. Jun i d. I . , Zahl 2257,
am D i n s t a g den 10. J u l i 1855 Vor«
mittags von 9 bis 12 Uhr bei dem k k.
Bezirksanue Ratschach zu Weichselstcm adge-
halten, wozu Unternehmungslustige mit dem
Bcmelken eingeladen werden, daß jeder Lizi-
lant vor der Lizitation daS fünfprozentige Va-
dium mit 51 Guloen 16 Kreuzer entweder im
baren Gelde, oder in Staatspapieren nach dem
dörsenmäßigen Kurse, oder mittelst Vorschrift̂
maßig geplüfter Hypothekar-Veischreibung 3" er-
lcqen hat, welches ihm, wenn er nicht Etsteher
bleibt, nach beendigter Lizitation sogleich zurückge-
stellt wird.

Es wird vorausgesetzt, daß jedem Bewerber
zur Zeit der Verhandlung nicht allein die allgc-
meinen Bedingnisse bezüglich der Ausführung offend
licher Bauten, sondern auch die spezielen Ver-
hältnisse und Bedingungen des auszuführenden
Objektes bekannt sind, daher die hierauf bezügli-
chen Akten bis zur lizitation bei dem gefertigten
Amte wahrend den gewöhnlichen Amtsstundcn zu
Jedermanns Einsicht aufliegen.

Offerte, auf !5 kr. Stempel geschrieben, mit
dem angegebenen Aadium belegt, welche den Na-
men und Wohnort des Offerenten, wie auch die
Erklärung enthalten müssen, daß demselben all, auf
diesen Bau Bezug habenden Bedingnisse bekannt
sind, und von Außen mit der Aufschrift: «Offert
für die Herstellung der Stützmauer im D. Z.
l / ß 7 der Steindruck-Munkendorfcr Straße"
versehen sind, werden bis zum Beginne der
mündlichen Lizitütlon, d. i. bis 9 Uhr Vormittags
bei dem k. k. Bezirksamte Ratschach zu Weich-
selstcin a»ssen«mmcn.

Mit dem Veginnc der mündlichen Lizitation wird
kein schriftliches, nach Schluß derselben aber über-
Haupt kein Anbot mehr angenommen, und es er̂
hält bei gleichen mündlichen und schnfllichen Aw

boten der mündliche, und bei gleichen fchrift,
lichen aber der früher eingelangte den Vorzug.

Von der k. k. Nauexpositur Ratschach am
2U. I um 1»55.

Z. 352. i, (2) Nr. 452.
L i z i t a t i o n ß ' V e r l a u t b a r u n g .

Wegen Ausführung der mit hohem k. k. Lan.
dcsregierungs-Erlasse vom 17. April l. I . , Zahl
6U91, genehmigten Rekonstruktion d.r sogenann«
ten An schau-Brücke zwischen dem Distanz.
Zeichen V l / 7 - 8 , im adjustirtcn Auöbotkdelrage
von 1329 N. 39 kr.
und Rekonstruktion der La ib au « K o p i t s c h '

Brücke,zwischen dem Distanz-Zeichen VI /6-9
an der Lo ib l e r Straße, im adjustirten Be«
trage von . . . i u « i si. , 9 kr.

wird am 2. Jul i l. I . bei dem löblichen k. ?.
Bezirksamte Krainburg Vormittag von 9 bis 12
Uhr die dritte Lizitations » Verhandlung vom
8 Mai l I . , Zahl 312, bekannt gegebenen
Bestimmungen abgehalten werden, zu welcher
alle Unternehmungslustigen mit dem Beifügen
eingeladen werden, daß die bezüglichen Bauakten,
Lizitatlonsdedingnisse und Baubeschreidungen bei
dem gefertigten Bezirködauamte täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden und am Tage der
Verhandlung auch bei dem k. t. Bezirksamts
Kraindurg eingesehen werden können, und daß,
im FaUe tmse beiden Bauobjekte nicht um die
nachgewiesenen AusbotSdetrage an Mann gebracht
werden sollten, bei dieser dritten und letztcn Ver»
Handlung auch höhere Anbote, jedoch unter Vor«
behalt der höhern Ratifikation, angenommen
werden.

Vom k. k. Bezirköbauamte Krainburg am
. 22^ Iun i 1 » 5 5 ^

F. 356.' a (2)" ' " Nr. 494.
L i z i t a t i ons -Kundmachung .

Indem bei der am heutigen Tage ahgehal«
tenen Lizitation üvcr die mit Erlasse des hohen
k. k, Handelsministeriums vom 11. Ma id . I . ,
6. 9896, im Bettage von 426U st. 15 kr.
genehmigten Sicherung des Hufbescklagetz bti
Schmarzhna im Distanz , Zeichen l / l—2 der
3ave, durch Herstellung einer Stützmauer kein
Resultat erzielt wurde, so wird in Hmblick auf
dle eizitations'Kundmachung vom 26. Mai d. I . ,
Z, 4 2 l , die »uuerliche Liz>tat>on am IN. Jul i
»855 Vormittags von 9 b,s 12 Uhr beim
k. k. Bezirksamte Weichselsteln ausgeschrieben,
wozu Unternehmungslustige eingeladen werden.

K. k. Nauexpositur Ratschach am 19. Juni
1855. ^

Z 357. « (2) Nr. 62U5.
Verpach tung von Grundstücken.
Am 19 Juli 1855 Vormittags um 9 Uhr

werden in der Amtskanzlei der k. t. Religions«
fonds-Domaine Michelstetten die derselben eigen-
thümlich gehörigen Gärten obrr und unter dem
Amtshause und beim alten Schlosse, dann die
Wiesen pod l?i,rou/.2m und ?> c-Io^ in mehre,
ren ?lbthcilungcn auf die nächstfolgenden 6
Jahre, vom Verwaltungtzjahre 1856 angefangen,
mittelst öffentlicher Versteigerung verpachtet wer»
den; wozu Pachtlustige mit dem Bemerken ein»
geladen sind, daß die Pachtbedingnisse Hieramts
taglich eingesehen werden können.

K. k. Vcrwaltungsamt Michelstcttm am 12.
Juni »855-

Z. 966. ( l ) N l . »0900.
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Beznksgelichte wild
im Nachhange zu dem Eoiktt Z. 7540 allgemein
btkannt geglbrn, daß, nachdem die am 29. M a i d .
) . abgehaltene Flildietunn der Iatod Petai'schen
RealiläUn fruchtlos verstnchen ist, nunmehr zur zwei'
ten am den 3tt. Juni und sufolt zur dlilten ant den
30. Jul i 0. I . mit dem vorigen Anhange gtschrit»
ten werde.

Laibach am 30. Ma i l852.



:l5.8

E d i k t .
Vom t k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit

kut'd gemacht, daß über AnsuchtN des Herrn M i
chael Starre von Mannßburg zur Vornahme de>
bewilligten srelutiven ^eilbictung dtr, dem Schuld'
net Josef Slebde zu Suchodolle gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Freudmthal zub Urb Nr. 276
vorkommende», gerichtlich alls 4394 fi, 10 kr. gt
schatztll, Ganzlnibe, wegen aus d.m Urtheile vom
3. April I8 i4 schuldigen 75 fi, c. s c., die dl«>
Taaslltzlinqen auf den l9. M a i , l9. Juni und «9.
Jul i j . I . , jedfsmal Früh von 9 — 12 Uhr hier >>,
ter ?lmlskanzlei mil d<m Anhange anberaumt sind,
laß die feilaebolene Realität bei der ersten ulN
zweiten Fcilbi<tunqslags,:tzung nur um odkl üb's
den Schätzunaswerth, l'ei der drillen aber auch un»
tcr drmi'lben hinlangegeben werke

Die Lizitalionsbedingnisse, rer Grundbuchsex
traft und die Schätzung können täglich hieramls ein
gesehen werden.

Bei der zweiten Feilbietung hat sich kein Kauf
lustiger gemeldet.

K l. Bezirksgericht Stein am 25. Februar
,855.

2. 95 l . (2) Nr. 11392.
E d i k t .

Vom k. e. städt. deleg. Bezirksgerichte Laibacb
wird hiemil bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen der Theresia Braun
von Laibach, wider Maria Mader. verehelichten Du<
benezti, in die exekutive Feilbielung der, der Letzter,,
gehörigen, im Orunübuche der D. R. O Commenva
^aibach »ub Urb. Nr. » 7 7 ^ vorkommenden, in
Schischka liegenden Ackerrealitac, wegen auß dem
Vergleiche vom l8. Stptember »354, Z. l l083
schuldigen «80 ss. gewiUiget, und zu deren Vor
nähme die Tagsahungen «uf den 27. J u l i , ausdn,
27. August und auf ten 27. September d. I . , je-
desmal Früh 9—12 Uhr mit dem Beisätze angeord-
nct, daß die Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung um oder über den Schätzungswert!), b.i
d,r dtitlen aber auch unter demselben an den Meist'
bietenden überlassen wird.

Das Schatzungsprolokoll, der neueste Grund-
buchtlxtrakt und die Feilbietungsbedingnisse können
in den Amtsstunden hiergerichts eingesehen werden,

Laibach am 6. Juni 1855.

2. 952. (2) Nr. 11379
E d i - t t.

Von dem k. k. stäot. deleg Bezirksgerichte
Liibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen dts Herrn Dr-. Burger,
als Kurator des Verlasses des Gregor Saller, in
die exekutiv? Feilbietung rer, dem Beklagten Johann
Anselz von Podgoisd gehörigen, in Pogoisd Haus-
Nr. 3 liegenden, im Grundduche der Herrschaft
?<uersperg «ul, Urb. Nr. 423 vorkommenden, ge-
richtlich auf «695 fi. 30 kr. geschätzten Ganzhube,
wc^en dem Gregor Sauer aus dem Vergleiche vom
2 l . Oktober l850, Z. 8 4 0 l , schuldigen l65 fi.
30 kr. c. ». c. gewilligct, und zur Vornahme der
selben 5rei Tagsatzungen, die beiden ersten auf den
28. Ju l i Ulld 28. August d. I . , jedesmal Früh
9 — «2 Uhr im Sitze des Gerichtes, die letzte aber
am 28. September, ebenfalls Früh 9 — 12 Uhr in
loco der Realität mit d,m Bl iche angeordnet, daß
die Realität bei der I. und 2. Tagsatzung nur um
oder über den Schatzungswerth, bei der 3. aber
auch unter demselben an den Meistbietenden über-
lassen wild.

Das Schätzungsprotokoll, dcr neueste Grund,
buchsextrakt und tie Bedingnisse zur Feilbiemng
können in den Amtöstunden hiergetichls eingesehen
werden.

Laibach am 6. Juni l855.

Z. 953 (2) Nr. 10735
E d i k t .

Yen dem gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird
hiemit dem unbekannt wo befindlichen Lukas Dobrauz
und dessen Erben ic. mittelst gegenwärtigen Ediktes
bekannt gemacht:

Es habe wider denselben und dessen unbekann
MŴ en Erben Franz Dobruuz von Schelimle die Klage

Ersihung des Eig'Ntdums der im Grundbuch«.'
Aucrsperg »uk Urb. Nr. 450, 454 und 455, Nektl.
Nr. !92, 194 und «95 vorkoinmenden, auf Elstern
ve>g,währten Rcalitäten angebracht, worüber zur
ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den
2l SeptlMber d. I . hiergtlichts anberaumt wurde.
Da nun der Aufenthaltsort des Gellagten und des
sei» aNfalliger Erben diesem Gerichte unbelannt isl
und sich dieselben vielleicht außer den k k. Erdlanren
befinden , so hat man auf ihre Gefahr zur Wahrung
der Reckt, derselbe», den Herrn Dr. Napreth hier
als (!ul-«llir «<1 gctuni aufgestellt, mit welchem
nun die vorliegende Rechtssache gerichtsordnungsma.
ßig verhandelt werden wir».

Die Beklagten wetdln nun zu diesem End<>
erinnert, daß sie zur obigen Tagsatzung entweder

p l l s o n l i c y c > > c y l l N i N , ^ c i r ^ l e c d c m ^ u s g l s l ^ l l l l N ^ u ^
rator ihre Bchrlfe ltchtzciliq an die Hand gcbrn.
widrigens sie sich die daraus entspringenden Folgen
selbst zuzuschreiben haben werden, wobci bemerkt
wird, daß der Kläger unter Einem zur Abhörung
mehrerer Zeugen zum ewigen Gedächtniß eingeschrit>

i.'aibach am 26. Ma i ,855. k ^ ^ ««l<» S

Z 954. (2) Nr. 1 l l l 6 .
E d i k t .

V r n dem k. t. fiadl dclrg. Bezirksgerichte Lai-
."ach will) bekannt gemacht, daß über Alisuchrn drb
Jakob Starz von l^roßlipleln in die exekutive Feil-
bielung der, dem Valentin Iazhopin von Verh ge
hörigen, gerichtlich au! <503fi. 40 kr. oewertyeien,
im Giundduchr Auersperg 5uti Ulb^ Nr. 375 und
Rettf. Nr. »50 vorkommeudtN Hublealital, wegen
Ichuldigcn 142 fi. a/wiUiget »vuroe und daß es bei
dem Ulnsial'de, ais d<e erste uno zweite Felloiclun^
fruchtlos vtsstlichen si"v, dei dcr dmtrn aus den
2 Jul i l. I . Vormittags von 9 — 12 Uhr in lvco
cer Realilat angeordneten Feilbielung mit dem vorl-
gen Antiange sein Bewniren habe.

Die iitzitatiotisbeoingnisse, das Schatzungßpro>
cokoU und der Grundbuchsextlakt können yieramttz
in den gewöhnlichen Amtsstuben eingesehen werden.

Laidach am 10. Juni «853,

Z. 955. (2) Nr. 9075.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Lai.
bach wirb hiemit bekannt gemacht:

Es werden die mit dem Edikte vom 26. März
o. I . , Z. 625 l , auf den 30. Apri l , 30. Juni und
30. Jul i d. I . angeordneten exekutiven Feilbielun-
gen der Realitäten und der Fahrnisse des Josef
Micheuz von öoog, über Ansuchen der Parteien, auf
den 30. J u l i , 30. August und 1. Oktober d. I .
mit dem vorigen Anhange und mit Beibehaltung
oes Ortes und der Stunde übertragen.

K. k. staot. deleg, Bezirksgericht Laibach am 28
April 1853.

Z. 956. s2) Nr. 10092.
E d i k t .

Von dem k. k, städt. deleg. Bezirksgerichte l!ai-
bach wird hicmit bekannt gemacht:

Es habe über Unsuchen des Herrn Dr. Kau-
tschitsch, Kurators der Franziska Klemenz'schen .??in'
oer aus Saloch, die exekutive Ftilbietung der, dem
Andreas Erum gehörigen, zu Podgrad liegenden, im
Grundbuche Lustthal «nb Rektf. Nr. 65 li vor»
kommenden, gerichtlich auf 870 fi. vtwertheten Mühl -
realitat, wegen schuldigen l43 fi. l6 kr. c. ». c.
bewilliget, und deren Vornahme auf den 9. Jul i ,
9. August und l0. September d. I . , jedesmal Vor.
mittags von 9 bis l2 Uhr im Gerichtslocale mit
oem Anhange angeordnet, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswert!) , b,i der dritten Feilbictung
jedoch auch unter oem Schätzungswerthe an den
Meistdielenden hiiilangtgrden werde.

Der Grimcchuchscxtrakt, das Schätzungsprolo-
koll und dle üizitalionsbedingnisse liegen hiergerichts
zur Einsicht bereit.

K. k. staot. deleg. Bezirksgericht Laibach am 20.
Ma i 1855.

Z. l»57. (2) Nr. 1009l.
E d i e t.

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Lai.
bach wird hiemit bekannt gemacht:

ES habe über Ansuchen des Herrn Franz Pre,
schern, durch Herrn Dr. Kautschitsch, die exekutiv?
Feilbiltung der, dem Andreas Btlzh von Waitsch
gehötigen, im Wrundbllche Pfalz ilaibach vorkom»
meiiden Realitäten, als: der gerichtlich auf 486 fl.
bewertheten Drittelhube«ul)Rektf. Nr. l5 zu Wailsch;
oer ebendaselbst gelegenen, gerichtlich auf 406 ft 20 kr,
bewcrlheten Vitrt,!hubt5ul) Rektf. Nr,13'/«, nebst dem
auf diesen beiden Hubtheilcn erbauten Wohnhaus?
sammt Nebenglbäudcn, im gerichtlich erhobenen Echaz-
zlMgswerthe pl. Wl6 ss.; des lud Rektf. Nr. l l '/^
vorkommenden, gerichtlich auf 381 fi. 20 kr. bewer-
lhelen Hubthciles. und endlich der im magistral!»,
chen Grundbuch? 5ul> Rekts. Nr. 555 und «><>
vorkommenden, auf 505 fi. geschätzten Wiese na
l i lstu, bewilliget und die Vornahme auf d»n
9. J u l i , 9, August und «0 Slptimber d. I . ,
icdesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr mit dem
Anhange angeordnet, daß die Realitäten bei der 1.
unD 2. Feilbielung nur um oder über den Scha>
zungswerth, bei der 3. Feildietuna. aber auch unter
oem Sckasungswerlhe an den Meistbietenden hin,
tangegeben wlrdcn.

Die Grundbuchsrxtrakte, Schatzungsprolokolle
und Lizilationsdedingnisse liegen hieramts zur Ein
sicht bereit.

Laibach am 18. Mai 1855.

Z, 95«. (2) Nr. i00«3.
E d i k t .

Von dem k. t. städt. delcg. Bezirksgerichte öai.
bach wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Herrn Dr. M a l '
lhaus Kaulschilsch, Kurators der Franziska Hle.
menz'schen Kinder, die exekutive Fcilbielung der, dem
Michael Pengou gehör.gen, zu Beischeid sul) Nr.
20 gelegenen, im Grundbl-che Bcnrsizii S t . Peter
8uK Retif Nr. 16 vorlommenden Hudiec,lital, im
g.richtlich erhobenen Schatzui^swerlhc von l096f i .
ä kr., w^gen aus dem Velgleiche vom 2. April
»834 schuldigen «20 fi. c. 5. c. bewilliget, und
vrren Vornahme auf drn 9. J u l i , 9. August und
auf den ll). September d. ) . , jedesmal Vormittags
von 9 bis >2 Uhr im Gctichtsloc„le mit dem Al'<
hange bestimmt, daß die Realität bei der ersten
und zwliten Feilbielung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch unter
dcm Schätzuliqswerlhe an den Meistbietenden hint'
angegeben welde.

Dcr neueste Glmidbucksertrakl, die Lizitations»
deditignisse, so wie das SchätzungsproiokoU liegen
hiergelichls zur Einsicht bereit.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht Laibach am 17.
Mai »855.

Z. 95». (2) N l . l«253.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksgerichte öaivach wird
allgemein kund gemacht:

Daß, liachdcm in der Exekulionssache der Ierni
Likovitsch'schen Kinder, durch ihren Kurator Dr. Rack,
gegen die Eheleute liorenz und Maria Pervan von
Saloch, plci. 600 fi., die erste am 4, Juni d. ^.
angeordnete Real» so wie Mobilarfeilbietung frucht»
los verstrichen ist, mit Bezugnahme auf das Eoikt
Z. 8625 nunmehr zur zweiten und dritten Feilvie«
tung, welche auf den H. Ju l i und 6. August bt>
stimmt wird, geschritten werde.

Laibach am 6. Juni »855.

Z. 90 l . (2) Nr. 328 l.
E d i k t .

Den unbekannt wo bssindlichen Vhtleuten An-
dreas und Maria Monfreda, Besitzer einer Hubrea»
lität zu Tersain. wird M'ttelst gegenwärtigen Ediktes
erinnert, daß gegcn dieselben zu Gunsten der Frau
Margaretha Smuk von Air mit A,scheide vom 25.
Oktober v. I . , Z. 7422, die IiUabulation deö
Schuldscheines ddo. 25 Stplemder l«54 zur Sicher»
stellung der Forderung pr. 4?» fi. c. «. c. und «"'t
Bescheide vom 15. Mai l. I . , Z. 2067, die exeku«
live Intabulation des Urtheiles vom 80. Jänner
l. I , Z. 364, wlgen schuldiger 47l fi. 54 kr.
c. ». c. bewilliget, und daß zur Empsangnahme
der dießfälligen Sicherstellung^ und Errkutions-Ak»
ten und zur Wahrung ihrer Rlchls, denselbln Herr
Valentin ^ofchcir von Tersain zum Kurator bestellt
worden sei.

K k. Bezirksgericht Stt in am 24. Juni 1855.

Z. 962. (2) Nr7^308.
E d i k t .

Von d<m t. k. Bezilksgerichtl Krainburg wild
bekannt gemacht, daß die in den Verlaß des Pfar^
rers Herrn Leopold Iainschizh gehörigen Fährnisse,
bestehend in Pretiosen, Wasche, Kleidung, Bettzeug,
Zimmer, und Küchencinrichtung, Meierrüstung un»
sonstigen Esscktm, am 3, Jul i l. I , und allenfalls
den darauf folgenden Tag Früh 9 Uhr in Pradaßl,
gegen gleich bare Bezahlung, jedoch nicht unter dem
Schalzunssswerthe an den Meistbietenden im Wege
der öffentlichen Versteigerung werden hintangeglven
werden.

Krainvurg am 22. Juni 1855.

Z. 964. (2) E d i k t . Nr. 489.
Von dem k. t Bezirksgerichte Wurkfeld wird

hiemit bekannt gemacht:
Man habe über Ansuchen des Herrn Anton

Alexander Grafen v. Auersp^rg zu Thurn am Hart
6e l'i-aes. l3 . l. M . , Z. 489. die exekutive Fcil'
bielung des, der Ursula Skosianz von Wichme ge.
hörigen, zu Gcisize liegenden, im Grundbuch: der
Herrschaft Landstraß Li,l, B<rg Nr. i090 vorkom»
menden, gerichtlich auf 42 ss. geschätzten Weingar»
tens sammt Keller, wegen aus dem Kontumaz»
Bescheide vom 20. Februar >852, Z. 876, schuldi.
gln 46 fi. 45 V4 kr., der 4°/^ Zinsen s»it ,. Iän»
iicr i853 hicron, und der Feilbietungskosten be<
williget, und zu deren Vornahme die Tags^tzungen
l,uf den 24. M a i , »8. Juni und 23. Jul i l. I . ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr in der Gerichtskanzlei
m>t dem angeordnet, daß dirsc Realität nur bei
der dritten Tagsahung auch unter dem Schatzwerthe
wird kintangegeben werden.

Das Schatzungsprotokoll, der Gnmdbuchsertratt
und die Lizitalionsbedingnisse liegen bieramts z»>r
Einsicht bereit.— Gurkfeld am 27. Flbruar l855.

A n m e r k u n g . Zur zweiten Feilbietungstagsall
zung ist kein Kauflustiger elscki»nen.

K t. Bezirksgericht Gurkfeld am 20. Juni ,855.


